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Herren Verbandsliga Süd

TTC Mühringen : SV Schemmerhofen 
Samstag, 19.11.2022, 19:30 Uhr

Namesztovszki und Bolanz bleiben gegen den SV 
Schemmerhofen ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Namesztovszki und Bolanz konnte der TTC Mühringen das
Heimspiel gegen den SV Schemmerhofen in der Herren Verbandsliga Süd mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Hannah Sauter den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nur einen Satz verloren Namesztovszki / Bolanz beim 12:10, 9:
11, 11:9, 11:4 gegen Sabo / Riegger und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nichts
auszurichten hatten wiederum Schurr / Sauter bei ihrem 0:3 gegen Sabo / Sabo. Nicht ganz
mithalten konnten Schurr / Kern, beim 1:3 gegen Ginter / Wenger, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 3:2
hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Attila Namesztovszki und Manuel Sabo die
Schläger kreuzten. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Frank Bolanz bei seinem 3:2 gegen
Benjamin Sabo zu verrichten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Silas Schurr und Fabian Ginter, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Nicht ganz mithalten konnte Niclas Schurr, beim 10:12, 7:11, 11:9, 4:11
gegen Katharina Sabo, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Hannah
Sauter dagegen letztlich parat, um Markus Riegger zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Torsten Kern über die 1:3-Niederlage gegen Martin Wenger hinweggetröstet werden musste. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Mühringen und des SV Schemmerhofen. Keine
Chancen ließ Attila Namesztovszki im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Benjamin Sabo. Frank Bolanz holte mit einem 11:7, 11:5, 9:11, 11:8 gegen Manuel Sabo einen
Punkt für sein Team. Mit 3:1 hatte Silas Schurr im Spiel gegen Katharina Sabo die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Niclas Schurr gelang es, Fabian Ginter im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Hannah Sauter das Spiel gegen Martin Wenger und
gewann in vier Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Mühringen nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Schemmerhofen nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 5 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Calmbach (TTC
Mühringen) bzw. gegen den TTV Gärtringen (SV Schemmerhofen).

 Statistik:
 TTC Mühringen
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Doppel: Namesztovszki / Bolanz 1:0, Schurr / Sauter 0:1, Schurr / Kern 0:1 
Einzel: A. Namesztovszki 2:0, F. Bolanz 2:0, S. Schurr 1:1, N. Schurr 1:1, H. Sauter 2:0, T. Kern 0:1 

 SV Schemmerhofen
Doppel: Sabo / Sabo 1:0, Sabo / Riegger 0:1, Ginter / Wenger 1:0 
Einzel: B. Sabo 0:2, M. Sabo 0:2, K. Sabo 1:1, F. Ginter 1:1, M. Wenger 1:1, M. Riegger 0:1


